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Roboter-Fußball der Zukunft. Der Mannschaftsmechaniker setzt den ferngelenkten Rechtsaußen in Aktion

Kommt der Nebi ins Haus

muß der Griesgram hinaus

Mitteilung

der

WHITEHALL LABORATORIES
NEW YORK

an die Aerzteschaft und alle

HAEMORRHOIDEN-
PATIENTEN

Seit mehreren Jahren hat sich in medizinischen
Kreisen die Erkenntnis durchgesetzt, daß die Heilung

verletzter Gewebe durch eine Behandlung mit
besonders extrahiertem Haifischtran gefördert werden

kann. Außerdem kann das Nachwachsen der
Haut durch eine Hefetherapie unterstützt werden,
obgleich die vollständige Erklärung dieser
bemerkenswerten Wirkung noch aussteht.

Nach siebenjähriger Forschung ist es uns gelungen,
die heilenden und restituierenden Eigenschaften dieser

beiden Wirkstoffe zu kombinieren und ein
Präparat zur Behandlung von Hämorrhoiden zu
entwickeln.

Unser Produkt <Sperti Präparation H> wurde
zunächst in USA eingeführt und anschließend in
Großbritannien auf den Markt gebracht. In beiden Ländern

setzte der Erfolg schlagartig ein. Unter den
publizierten Krankengeschichten befinden sich Fälle
von über 20jähriger Dauer, die durch Präparation-
H-Salbe oder Suppositorien zum ersten Mal gelindert
und gebessert wurden.

Sperti Präparation H wird jetzt auch in der Schweiz
hergestellt und ist in den Apotheken und Drogerien
erhältlich. D.G.
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Das war ein Fall für PER!

Hartnäckigen Schmutz, Fettiges,
Angebranntes mühelos, gründlich
entfernen! Da hilft das kräftig schäu- |mende, angenehm parfümierte PER

PER ideal für
besonders Schmutziges

nur 80 Rappen P 8
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